
AWF Kompaktseminar 
 

 

Arbeitsrecht in der Produktion 
Rechte und Pflichten in der Produktion erkennen und 
rechtssicher umsetzen. 

 
01. April 2025 | Köln 
 
 
Die Themen: 
 

• Arbeitsschutz als grundlegende Arbeitgeberpflicht 
• Arbeitszeit und Arbeitszeiterfassung 
• Arbeitsunfähigkeit und Entgeltfortzahlung 
• Urlaubsanspruch und -verfall  
• Beendigung des Arbeitsverhältnisses – von der Vorbereitung bis zur 

Durchsetzung 
• Transformation – wie gelingt der Wandel im Spannungsfeld zwischen 

Wirtschaftlichkeit und Mitbestimmung?  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ihre Expertin für Arbeitsrecht:  
Dr. Susanna Stöckert 
Rechtsanwältin | Fachanwältin für Arbeitsrecht | Partnerin 
Kanzlei Vielmeier Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
 
  

Aktuell: 
Die neuesten Entscheidungen der Arbeitsgerichte und die Folgen! 
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Seminarablauf 
 

 
 
 
 
 
Arbeitsschutz als grundlegende Arbeitgeberpflicht 

• Grundlagen und Überblick über Arbeitsschutzgesetze 
• Haftung  aus arbeits- und sozialversicherungsrechtlicher Sicht 

 
Arbeitszeit und Arbeitszeiterfassung 

• Gesetzliche Anforderungen nach dem ArbZG 
• Arbeitszeiterfassung – wie geht es weiter?  

 
Arbeitsunfähigkeit und Entgeltfortzahlung 

• Fragerechte und Nachweispflichten  
• Betriebliches Eingliederungsmanagement 

 
Urlaubsanspruch und -verfall 

• Entstehung, Verfall und Verjährung 
• Mitwirkungspflichten der Arbeitgeber 

 
Beendigung des Arbeitsverhältnisses – von der Vorbereitung bis zur Durchsetzung 

• Kündigungsarten 
• Allgemeiner und besonderer Kündigungsschutz 
• Personen-, verhaltens- und betriebsbedingte Kündigungsgründe 
• Formalia und Gestaltungsmöglichkeiten  

 
Transformation – wie gelingt der Wandel im Spannungsfeld zwischen Wirtschaftlich-
keit und Mitbestimmung? 

• Von der frühzeitigen Vorbereitung, über die Einbindung wichtiger Stakeholder bis zur 
Verhandlung von Interessenausgleichen, Sozialplänen und Freiwilligenprogrammen 
– ein Überblick 

 
Zusammenfassung, Feedback und abschließende Diskussion 
 

 
 
  

Seminarzeiten 

Beginn 9:00 Uhr 
Vormittags kurze Kaffeepause 

Mittagspause 12:30 Uhr (ca. 1 h) 
Nachmittags kurze Kaffeepause 

Ende 17:30 Uhr 
 
 

Interaktives Kompaktseminar: 
Von Alltagsthemen bis zur erfolgreichen 

Transformation aus arbeitsrechtlicher Sicht. 
Plastische Darstellung an  

vielen Fallbeispielen. 
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Zum Seminarinhalt 
 
In der Produktion sind die arbeitsrechtlichen Anforderungen häufig besonders vielfältig und 
komplex. Die Beteiligten müssen ihre Rechte und Pflichten genau kennen, um rechtssicher 
agieren zu können.  
 
In diesem Seminar bieten wir Ihnen zunächst eine praxisorientierte Einführung in die we-
sentlichen Bereiche des Arbeitsrechts, die in Produktionsbetrieben eine zentrale Rolle spie-
len. Sie erhalten Einblick in das Arbeitsschutzrecht, mögliche Haftungsquellen und weitere 
arbeitsrechtlich relevante Themen, die den Arbeitsalltag häufig prägen. Anschließend und 
darauf mitunter aufbauend geht es um die Beendigung des Arbeitsverhältnisses – von der 
Abmahnung bis zur Kündigung aus diverseren Gründen. Dabei vermittelt die Expertin präg-
nant und kompakt in diesem Zusammenhang die neusten Entscheidungen der Arbeitsge-
richte aller Instanzen und gibt einen Überblick über wichtige Gesetzesänderungen, die in 
der täglichen betrieblichen Praxis unentbehrlich sind.  
 
Darüber hinaus werfen wir einen Blick auf die aktuellen Herausforderungen wie die digitale 
Transformation, den steigenden Kostendruck und globale Marktveränderungen, die Anpas-
sungen bis hin zu größeren Um- und Restrukturierungen, v.a. im produzierenden Bereich, 
erfordern. Das heißt nicht immer Stellenabbau. Doch ob Stellenabbau oder Qualifizierung, 
am Ende hilft ein Überblick über die wesentlichen arbeitsrechtlichen Themen, insbesondere 
die Mitbestimmungsrechte des Betriebsrats bei Betriebsänderungen und wie der Wandel 
gelingen kann. Durch rechtzeitig ergriffene Maßnahmen und frühzeitige Einbindung der we-
sentlichen Steakholder lassen sich Konflikte vermeiden und der Weg für zukunftsorientierte 
Produktionsstrukturen bereiten. 
 
Sämtliche vorgenannte Themen werden behandelt. Nach vorheriger Abstimmung mit den 
Teilnehmern können bestimmte Schwerpunkte auch besonders vertieft werden. Geben Sie 
Präferenzen bei Ihrer Anmeldung gerne mit an.  
 
Wen sprechen wir an? 
 
Mit unserem Kompakt-Seminar wenden wir uns an Geschäftsführer, Werkleiter, Führungs- 
und Fachkräfte aus produzierenden Unternehmen aus den Bereichen Produktion, Ferti-
gung, Logistik, Einkauf und Beschaffung, Disposition, Produktions-/Prozessmanagement, 
Planung und Steuerung, Arbeitsvorbereitung, Materialwirtschaft. Unser Seminar richtet sich 
an alle, die in der Produktion Verantwortung tragen und sich rechtlich sicher bewegen möch-
ten – aktuell, praxisnah und lösungsorientiert. Das Seminar ist selbstverständlich auch für 
die Verantwortlichen in den Personalabteilungen geeignet. 
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Ihre Expertin für Arbeitsrecht: 
 

Dr. Susanna Stöckert ist Rechtsanwältin und Fachanwältin 
für Arbeitsrecht und seit Oktober 2024 Partnerin in der Kanzlei 
Vielmeier Rechtsanwaltsgesellschaft mbH.  
 
Zuvor war sie mehrere Jahre bei KLIEMT.Arbeitsrecht in 
München mit Station in Düsseldorf tätig. Ihr Fokus liegt auf der 
arbeitsrechtlichen Begleitung von komplexen Um- und 
Restrukturierungen und dem Betriebsverfassungsrecht. 
Darüber hinaus verfügt sie über umfangreiche Praxiserfahrung 
in der außergerichtlichen und gerichtlichen Beratung und 
Streitbeilegung im individuellen Arbeitsrecht sowie der 

Vertragsgestaltung, die sie bei Ihren sehr praxisorientierten Vorträgen einfließen lässt. Dr. 
Susanna Stöckert veröffentlicht regelmäßig in juristischen Fachzeitschriften und referiert in 
regelmäßigen Abständen zu aktuellen arbeitsrechtlichen Themen. 
 
Über Frau Dr. Susanna Stöckert: 
 
Ich durfte Frau Dr. Stöckert als Referentin bei der Fachtagung „Die Werkleitung“ – im Juli 
2024 bei Firma RATIONAL - kennen lernen. 
 
Sie hat dort dieses anspruchsvolle Thema mit vielen Beispielen plastisch und verständlich 
vorgestellt. Ihre angenehme, freundliche und allzeit hellwache Art ist schön zu erleben. Die 
Teilnehmer der Tagung stellten Fragen um Fragen, so dass Frau Dr. Stöckert statt 45 
Minuten glattweg 1,5 Stunden in der Bütt stand. Sie dürfen sich auf eine sehr gute fachliche 
Leiterin freuen. 
 
Herzliche Grüße 
  
Thomas Schöppler 
Geschäftsführer  
AWF 
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Tagungsort: 
Der genaue Veranstaltungsort wird Ihnen ca. 14 
Tage vor der Veranstaltung bekanntgegeben. 

Ihre Anmeldung: 

Ihre Anmeldung können Sie über unseren An-
meldebogen auf der letzten Seite, per E-Mail an 
info@awf.de oder unser Anmeldeformular im 
Web einfach und komfortabel vornehmen: 

https://www.awf.de/awf-seminare/anmeldung-
zu-einem-awf-kompaktseminar/ 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung bestätigen wir 
Ihnen den Erhalt umgehend per E-Mail. Bitte 
warten Sie mit der Buchung von Reisetickets 
und Hotelübernachtung, bis wir Sie mit einer 
Hotelempfehlung informiert haben. Im spätesten 
Falle geschieht das 1 Woche vor dem Veranstal-
tungstermin. Wir können keine Haftung für 
nicht stornierbare Buchungen übernehmen. 

Bei Nichterscheinen müssen wir Ihnen leider die 
gesamten Teilnehmergebühren in Rechnung 
stellen. Es ist selbstverständlich möglich, eine/n 
Ersatzteilnehmer/in zu benennen. Im Falle einer 
Präsenz-Veranstaltung kann die Abmeldung bis 
21 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenlos er-
folgen. Erfolgt die Abmeldung weniger als 21 
Tage vor Beginn der Präsenz-Veranstaltung, 
wird die volle Teilnahmegebühr fällig. 

Die Teilnahmegebühr beträgt  
Euro 890,00 zzgl. Mehrwertsteuer. 

Teilnehmer aus den AWF Mitgliedsfirmen erhal-
ten 15% Preisnachlass auf die reguläre Semi-
nargebühr. 

Bereits der 2. Teilnehmende aus dem gleichen 
Unternehmen erhält einen Preisnachlass von 
10% auf seine Anmeldung (regulärer Preis). 
Eine Kumulierung von Preisnachlässen ist aus-
geschlossen. Im Teilnahmepreis sind enthalten: 
Tagungsunterlagen und Bewirtung. 

 

 

 

Die AWF-Arbeitsgemeinschaft für Wirtschaft-
liche Fertigung ist ein Netzwerk für den überbe-
trieblichen Erfahrungsaustausch in der verarbei-
ten- den Industrie. 

Hierzu dienen Arbeitsgemeinschaften, in de-
nen sich Vertreter aus Unternehmen, Beratung 
und Forschung zusammenfinden, um gemein-
sam über eine begrenzte Zeit hinweg aktuelle in-
novative Themen zu diskutieren, Erfahrungen 
auszutauschen und konkrete Problemlösungen 
zu erarbeiten. 

Des Weiteren bietet der AWF Veranstaltungen 
zur beruflichen Aus- und Weiterbildung wie 
Kompakt- Seminare, Aktiv-Workshops und Er-
fahrungsforen an zu den folgenden vier The-
menschwerpunkten: 

• Unternehmensführung und -strategie 
• Prozessgestaltung und Organisation 
• Produktionsplanung und -steuerung / Pro-

duktionslogistik 
• Prozesswertsteigerung und -erhaltung 

Kompakt-Seminare oder Intensiv Workshops 
bieten Mitarbeitern aus produzierenden Unter-
nehmen ein Forum des Wissenerwerbs, Diskus-
sion und des Erfahrungsaustausches zu aktuel-
len praxisbezogenen Themenstellungen an. 

Unsere Inhouse-Workshops vermitteln be-
währte Methoden, um spezifische Themenstel-
lungen im Unternehmen im „Learning by doing“ 
aktiv zu meistern. Hierzu zählen auch Plan-
spiele, die Mitarbeitern helfen, anstehende Ver-
änderungen besser zu verstehen, deren Logik 
zu erkennen und sie spielerisch in die Umset-
zung neuer Strukturen einzubinden. 

Sollten Sie Fragen zu Arbeitsgemeinschaften, 
Aus- und Weiterbildung oder zur Begleitung von 
Veränderungsprozessen haben, rufen Sie uns 
an. Gerne informieren wir Sie auch über die 
Möglichkeit, unsere Seminare in Ihrem Unter-
nehmen durch- zuführen. Unter 02407 / 9565-
51 stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung oder 
besuchen Sie uns im Internet: 

www.afw.de 
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Anmeldung zum Kompakt-Seminar S 3446 
 
Arbeitsrecht in der Produktion 
am 01. April 2025 in Köln 

Bitte bei mehreren Anmeldungen kopieren!  

Name  ___________________________________________________________________  
 
Vorname  ___________________________________________________________________ 
 
Titel/Funktion  ___________________________________________________________________ 
 
Branche ___________________________________________________________________ 
 
Abteilung ___________________________________________________________________ 
 
Telefon ___________________________________________________________________ 
 
Telefax ___________________________________________________________________ 
 
Email  ___________________________________________________________________ 
 
Gültige Rechnungsadresse*: 
 
Firma  ___________________________________________________________________ 
 
Straße/Postfach _____________________________________________________________ 
 
PLZ   ___________________________________________________________________ 
 
Ort  ___________________________________________________________________ 
 
Email  ___________________________________________________________________ 
 
Bestellnummer _____________________________________________________________ 
 
Unterschrift/Datum _____________________________________________________________ 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die AGB zur Kenntnis genommen und akzep-
tiert habe.  

*) Bitte tragen Sie alle von Ihrer Buchhaltung für die Bearbeitung benötigten Daten, vor allem die korrekte Bezeichnung 
des Unternehmens mit allen rechtlichen Zusätzen und ggfs. Bestellnummer, ein! 
Wir erleben es leider zunehmend, dass Rechnungen wegen fehlender oder falscher Angaben von den Unternehmen zu-
rückgewiesen werden und von unserer Buchhaltung neu erstellt werden müssen, was beträchtlichen Aufwand verursacht.  

Die Teilnehmer werden hiermit darüber informiert, dass die AWF GmbH eine Teilnehmerliste als Unterlage zur Abrechnung 
der Veranstaltung benötigt und zum Aufbau eines Netzwerkes an die anderen Teilnehmer weitergibt. Mit der Unterzeich-
nung auf der Teilnehmerliste willigen Sie in die Verarbeitung der obigen Daten zu dem o.g. Zweck ein. Die Einwilligung ist 
freiwillig, jedoch ist ohne die Einwilligung eine Teilnahme an der Veranstaltung nicht möglich, da die Veranstaltung ohne 
Erhebung dieser Daten nicht abgerechnet werden kann. Sie können die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Die Erhebung und Verarbeitung der bis dahin erhobenen Daten bleibt jedoch zulässig.  


